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Heilbronn im Nationalsozialismus 
Station: Terror und Verfolgung 
 
 
A. Hinweise zum Material: 
Eure Station ist sehr umfangreich und enthält sowohl viele Einzelschicksale als auch 
Beispiele für besondere Verfolgungssituationen (z.B. Reichsprogromnacht 1938). 
Durch das Berühren des großen Stadtplans erhaltet ihr interaktiv Informationen zu 
einzelnen Personen und Schauplätzen von Terror und Verfolgung. 
 
 
B. Aufgaben: 
 
1. Schaut euch die verschiedenen Beispiele von Terror und Verfolgung in Heilbronn 
an. Sammelt anschließend die verschiedenen Ursachen, die zur Verfolgung der 
einzelnen Personen geführt haben. 
 
2. Überlegt euch, inwieweit sich die von Verfolgung und Terror Betroffenen in 
größere Gruppen einteilen lassen. Bereitet dann für jede Gruppe ein passendes 
Einzelbeispiel für euren Kurzvortrag vor. 
 
3. Die Nationalsozialisten sprachen gerne von der sogenannten „Volksgemeinschaft“. 
Überlegt, was mit diesem Begriff gemeint gewesen sein könnte. Arbeitet anhand der 
Einzelschicksale heraus, was vom Einzelnen als Teil der „Volksgemeinschaft“ 
erwartet wurde. 
 
C. Hinweise zum Kurzvortrag in der Ausstellung 
Jedes Gruppenmitglied sollte ein Einzelbeispiel vorstellen. Wählt die Einzelbeispiele 
so aus, dass der Klasse deutlich wird, wie umfassend das Terrorsystem der 
Nationalsozialisten den Alltag der Menschen bestimmte. 
 


